
AUSBILDUNG
Gottesdienst-Gestaltung 

Wenn Ihr Interesse geweckt ist und Sie  
neugierig sind, wie wir Gottesdienst in  
Zukunft feiern, dann melden Sie sich an  
unter www.eeb-sued.de.

 Die Ausbildung findet an sechs mal 
zwei Terminen unter der Woche,  
von 19.00 bis 21.30 Uhr, und an drei 
Wochenend-Modulen, jeweils  
freitags von 19.00 bis 21.30 Uhr und 
samstags von 9.00 bis 16.00 Uhr, statt.

 
 Die Termine verteilen sich auf knapp 

sechs Monate. Nach Absprache mit den 
Teilnehmenden können im Ausnahme-
fall alle Module an Wochenenden statt-
finden. 

 Ein Informationstermin ist für den 
02.09.2024, 19.30 Uhr im Online-For-
mat geplant (für den Einwahllink bitte 
Mail an Fr. Hillebrand).

 Der erste Wochenend-Workshop findet 
am 20.09.-21.09.2024 statt. 
Anmeldeschluss für den Kurs ist der 
06.09.2024

Interesse geweckt? Informationen und Kontakt

Nähere Infos erhalten Sie unter 
 www.eeb-sued.de oder 

 Superintendentur im Kirchenkreis  
Simmern-Trarbach bei  
Superintendent Markus Risch  
Tel. 06763/9320-0 oder unter  
suptur-simtra@ekir.de oder bei 

 Serena Hillebrand (Projektleitung) 
Mobil 0171/4191796 
serena.hillebrand@ekir.de

Kooperationspartner

Ev. Erwachsenenbildungswerk  
Rheinland-Süd e. V. 
Herzog-Reichard-Str. 30, 55469 Simmern
Tel. 0 67 61-70 18, eeb-sued@eeb-sued.de
www.eeb-sued.de

Ev. Kirchenkreis Simmern-Trarbach

Ev. Kirchengemeinde Cochem
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Unter diesem Motto haben die  
Kooperationspartner Ev. Kirchenkreis  
Simmern-Trarbach, Ev. Kirchengemein-
de Cochem und das Ev. Erwachsenen-
bildungswerk Rheinland-Süd e.V. – mit an-
geregt durch das Projekt Kirchen(T)Räume 
aus der Frauenarbeit – eine Fortbildung für 
Menschen konzipiert, die sich aktiv in der 
Gottesdienstgestaltung in ihren Kirchenge-
meinden engagieren möchten.

Die Entwicklungen in den Kirchengemein-
den und -kreisen zeigen, dass die Ressour-
cen in Zukunft nicht mehr vollumfänglich 
zur Verfügung stehen.

Doch jetzt den Kopf in den Sand stecken?
Das kann nicht in unserem Sinne sein!

Menschen leben Kirche,  

auch in Zukunft!

Dieses Erleben kann der Gottesdienst 
schaffen, wenn er Menschen hat, die ihn 
gestalten!

 Wir kommen gemeinsam in einen Raum 
und wollen unseren Glauben feiern.

 Wir wollen Begegnung, Austausch und 
Gemeinsamkeit erleben. 

 Wir wollen emotional berührt werden, 
uns geborgen fühlen und neue Impulse 
finden.

Die Gottesdienstgestaltung 

bietet viele Möglichkeiten, 

sich einzubringen.

 Welches Thema könnte gewählt  
werden?

 Welche Zielgruppen sollen  
angesprochen werden?

 Wie leite ich durch einen Gottesdienst?

 Wie spreche ich?

 Wie wirkt meine Lesestimme und wie 
meine Sprechstimme in einem Raum 
oder einer Kirche?

 Welche freien Beiträge kann ich  
mit einbringen?

Es gibt viele interessante Fragen,  
die Sie sich hier stellen können.

Diese Fragen und noch viele mehr hat sich 
das Konzeptionsteam ebenfalls gestellt 
und vielfältigste Möglichkeiten und Optio-
nen gefunden, die natürlich vor allem durch 
das Mitwirken der Teilnehmenden noch 
weiter kreativ entwickelt werden können.

Während der Ausbildung, die in Modul-
form stattfindet, werden Sie Einsicht be-
kommen in die diversen Hintergründe zur 
Gottesdienstgestaltung. Sie bekommen 
vielfältige Möglichkeiten zur Gestaltung 
und Durchführung von Gottesdiensten 
vorgestellt, aber immer mit dem nötigen 
kreativen Freiraum und auch Bezug neh-
mend auf ortsübliche Liturgien und Rituale.

Module

 Was ist Gottesdienst?
  Der Begriff „Gottesdienst“
  Geschichtliche Stationen 
  Theologische Dimensionen 
  „Mein“ Gottesdienstverständnis

 Der Ablauf des Gottesdienstes
  Gottesdienst als Bewegung  

 und Dramaturgie
  Die vier Teile des Gottesdienstes
  Die Liturgie des unierten Gottesdienstes
  Beten und Hören als roter Faden  

 des Gottesdienstes

 Die Bibel
  Die Entstehung des jüdischen Kanons  

 und des Alten Testaments
  Die Entstehung des Neuen Testaments
  Die Bibel als Sammlung von  

 Glaubenszeugnissen
  Wie erschließe ich mir einen Bibeltext?

 Sprechen und Erzählen – Sich Bewegen und 
Performen – Singen

 Schreibwerkstatt „Konkrete Sprache“ 

 Die Vorbereitung des Gottesdienstes
  Mögliche Akzente des Gottesdienstes
  Gottesdienstelemente gestalten
  Die Auseinandersetzung mit dem Bibeltext  

 – ein Prozess
  Das Gebet im Gottesdienst
  Sprache in Bibelteilen (=Predigt) und  

 Gebeten
  „Übersetzungstraining“ für theologische  

 Vokabeln

Gottesdienst  
feiert Zukunft.


